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Beilage zu Nr. 23 der „Schweizerischen Lehrerzeitung".

ff/Cr /»scAönstes ffe/sez/e/
Tarif für Gesellschaften u. Mittelschulen
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0/relrf/on r/er ürfft-ffrgf-ffaAn.

« Eiasiedeia. «
Gasthof z. Storchen,

billige Preise — Saal für 100 Personen — Neu umgebaut.
Hochachtend empfiehlt eich der Tit. Lehrerschaft

[Ov343] CI. Frei, Redaktor der „Pädag. Blätter".

Flüelen am Yierwaldstättersee

Hotel Sternen

Gesucht
für ein Knabeninstitut der
deutseben Schweiz zu sofor-
tigern Eintritt: Lehrer für
Mathematik, Naturge-
schichte, Buchhaltung,
technisches Zeichnen, ev.
Französisch. — Offerten sub
0 L 384 befördert die Expe-
dition dieses Blattes, [o v 384]

(H 1277 Lz) [OY 305]

umgebaut und vergrösserl, grosser, schöner Speisesaal für 250
Personen; 40 Betten. Vertragspreise mit der Kommission für Er-
holung8- und Wanderstationen. Extra Begünstigung für Vereine und
Schiffen. Telephon. Hochachtend:'" Jost Slgrist.

Küssnacht am Vierwaldstättersee,
Gotthardbahn-

und Dampfschiffstation.
Kürzester, sc/tönster t/nrf bequemster 4e/sf/'e£ /7. tf. /?/'£/.

Hotel zum schwarzen Adler.
Empfiehlt sich der verehrten Lehrerschaft zur Erholung,

sowie Frühlingsausflügen. Sehr billige Preise für Schulen und
Gesellschaften. Für feine Küche und Keller, sowie sehöne

Zimmer, ist bestens gesorgt. Grosser, schattiger Garten und
Terrasse. Geräumiger Speisesaal. Pension Fr. 3. 50 bis 5 Fr.
Post, Telegraph und Telephon im Hause. [OV307]

Jos. Küttel-Danner, Propr.

Brunnen, Vierwaldstättersee.

Hotel u. Pension z. weissen Rössli.

Altbekanntes, neu renovirtes Haus II. Ranges, nächst M
der Landungsbrücke am Hauptplatz gelegen. »,

g Prächtiger Gesellschafts-Saal, Raum für circa 200
rd Personen, speziell der geehrten Lehrerschaft bei Anlass 5*
§* von Vereins-Ausflügen und Schulreisen bestens empfohlen. £-

2 Gwte K//c/te. .ReeKe Beine he/ h/M/gsfen Pre/sen. S

Es empfiehlt sich
[OY 344] F. Greter.

Hotel Rutliblick
bei Morschach am Vierwaldstättersee.

Geeignetes Ausflugsziel. Prachtvoile Lage zwischen j

Axenstein und Axenfels. ^/4 Stunden Yon Brunnen. Gross-
artige Rundsicht über die Gebirge und den Vierwaldstätter-
See. Angenehmster Aufenthalt für Erholungsbedürftige. I

Pensionspreis 5—7 Fr. Telephon. Es empfiehlt sich bestens |

(H1212Lz) [OY319] Der e7Cttîi Bffic/io/ßw.

Stellvertreter
sucht ein aarg. Bezirkslehrer
für Monat August u. AnfaDg
September. Fächer: Franzö-
sisch, Englisch, Geographie.

Offerten richte man gef.
unter Chiffre 0 L 357 an die
Expedition dieses Blattes.

[OY 357]

Patentirter junger Lehrer
(kath.), guter Organist, sucht
Stelle an einer Primarschule.
Beste Referenzen über Stu-
dien und Dienstzeit zur Ver-
fügung. — Gef. Offerten sub
0 L 375 befördert die Expe-
dition dieses Blattes. [O v 375]

Heimatkunde.
aj Abschriften von Manuskripten
liefert billig Frau M. Honegger.

Jy Pläne und Zeichnungen aller
Art besorgt J. A. Honegger,
Zeichenlehrer, Hochstr. 101,
Zürich V. [o v 360]

Kan serlange stets ßratiS-Kostmoransclilag.

Zu verkaufen.
Wegen Nichtgebrauch: Meyers

Konversationslexikon, 19 Bände,
neueste Auflage.

Weigand, DeutschesWörterbuch.
Gef. Offerten unter Chiffre

0 7382 F an Orell Füssli-Annon-
cen, Zürich. [ov362]

ÂufgabenMcMein
für Inspektoren und Lehrer

der Volksschulen.
Im Auftrag der Erziehungs-
direktion des Kantons Solothurn
bearbeitet von der kantonalen

Lehrmittelkommission.
Preis kart. Fr. I. 40.

Bestellungen sind zu richten an

A. Lüttiy, Buchhandlung,
[OV379| Solothurn. <sioöY)

Yereine u. Schulen
welche die Täler des Berner
Oberlandes zu hereisen ge-
denken, wollen sich behufs
Beköstigung etc. rechtzeitig
an den Unterzeichneten wen-
den, welcher gerne unent-
geltlich Auskunft erteilt.
Preise sind vereinbart.

im Mai 1901.
J. Kurz, Oberlehrer.

[O Y 335]

Höhenkurort AXälö Pension

über Meer Station Giessbach ^ir^de'lept'
Altrcnommirtes, gut geführtes Haus. Sehr milde Lage

mit freier Aussicht. Schattige Anlagen. Prachtvolle Tann-
und Ahornwaldungen in unmittelbarer Nähe. Wechselreiche
Spaziergänge. Vorzüglicher Standort für schöne Bergtonren.
Gedeckter Wandelgang und Spielplätze. — Besonders gute
Küche. Pension, alles inbegriffen, von 4—5 Fr. Badeein-
richtung. Prospekte gratis. Telephon. (OH5923) (OV320]

Es empfehlen sich Die Aù/enZirmer:
-gj/rgrzt: Dr. Baumgartner. Wichel & Flück, Brienz.

Restaurant Café BACHTEL
"\777"alcL, Kt. Zürich, in der Nähe des Bahnhofes.

Für Stallung ist gesorgt. — Telephon.
Grosse und kleinere Lokalitäten für Schulen, Vereine und Ge-
Seilschaften, reingehaltene Naturweine, gutes Bier, kalte und
warme Speisen zu jeder Tageszeit. Bäder im Hause. Klavier
zur Verfügung. Gelegenheit zu grössern u. kleinern Ausflügen
wie Bachtel, Scheidegg, Lungensanatorium. Unter Zusicherung
möglichst billiger Bedienung empfiehlt' sich zu geneigtem Zuspruch
bestens. (ov 370) Heinr. Brunner-Schenkel.

Tiergarten Schaffhausen
Nlünsterplatz

Grosses Café - Restaurant mit Billard, schattigem Garten
mit Bierhalle und Kegelbahn. — Grosse Säle mit Piano für
Vereine, Schulen und Hochzeiten. Münchener- und Pilse-
nerbier, feine Landweine, gute Küche. [O v 269]

Billige Bedienung zusichernd, empfiehlt sich
re/cp/jon. J. Mayer.
I III III IBII IUI II ir ill fill —T-—TUT———I
Gasthaus mit Restaurant zum Schwanen, Altdorf
empfiehlt sich den Tit. Schulen, die dasTell-Monument besuchen, aufs höflichste.
Ganz niedere Preise. Offenes Bier, schnelle Bedienung. (H1278Lz) [OV354]

Ferner finden erholungsbedürftige Lehrer in freier, ruhiger Lage billige
Pension für die Ferien. Pensionspreis von 3 Fr. an. Es empfiehlt sich

Anton Walker, zum Schwanen, Altdorf.

Soolbad Rheinfelden
[ov 287] Hotel Engel h 2349 q

Billigste Preise. Prospektes gratis. Oertli-Meier, Besitzer.

Bad- und Kuranstalten Kagaz-Pfät'ers.

Hotel Bad Pfäfers.
/ 5furt(/e von ffaqaz.

Die Therme von Bad Pfäfers, altberühmt, mit Gastein und
Wildbad zu den bedeutendsten Wildbädern zählend, hat 30® R.
Wärme und liegt 683 M. ü. M., am Eingang der weltbekannten
Taminaschlucht.

Von jeher erprobt und gepriesen gegen Rheumatismen, Gicht,
Neurosen, Lähmungen, schleppende Rekonvaleszenz und Alters-
schwäche. — Staubfreie und ozonreiche Luft. Herrliche Wald-
Spaziergänge. [OV346] (Hi087Ch)

—— Eröffnung Ende Mai. —Bäder, Douohen, Massage, elektrische Behandlung, Post,
Telegraph, Telephon, Billard, Lesesalon, Kegelbahn, Kurkapelle.—• Grosse Speisesäle. ——i

Für Mittagessen von Vereinen und Gesellschaften sehr gut
geeignet und geniessen solche spezielle Ermässigungen zum Be-
suche der Taminaschlucht.

Fo/'Zîïr/fic/te Fer/>/?cfir//nj7, Preise.
Kurarzt: Dr. Kündig. Direktion. K. Riester.

Wagen am SaAniio/ Ragaz.

Soolbad ü. Luftkurort zum,, Löwen"

Schöne Lage. Herrliche Spaziergänge.
Guter Tisch und vorzügl. Weine bei mässigen

CIO Aarnail, Preisen. Telephon.
^ " /Prospekte und nähere Auskunft durch

[ov 285] (o F 7128) A. Glaser.

Muri



Hotel Schloss Laufen
am Rheinfall

empfiehlt sich den Herren Lehrern als Haltestelle bei
Ausflügen mit der Schuljugend.

Die Preise werden so niedrig wie irgend möglich gehalten.
Speisen und Getränke stets Prima. iov27S]

Schulen und Vereinen
sei der oberhalb Wipkingen-
Zürich prächtig gelegene und
schönste Ausflugspunkt „Waid"
zum Besuche bestens empfohlen.
Prospekte stehen zu Diensten.

J. Escher, "Wirt.
(OF7460) [O V 389]

Luftkurort Feusisgarten
Feusisberg Hotel Ullli PeilSiOIl Kant. Schwyz

Pächter : Wc/t. fifüngger, /ruber GoMscAafi-en&ery.

Telephon im Hause. Post und Telegraph ganz in der Nähe. Täglich
zweimalige Postverbindung mit Schindellegi. [0V22C|

Sehr schöner Ansflugspunkt für Vereine, Schulen und
Hochzeiten. Grossartiges Panorama und Aussicht auf den Zürich-
see und Umgebung. */* Stunden von den Bahnstationen Schindellegi,
Wollerau, Pfäffikon. Ruhiger, gesunder und prachtvoller Aufenthalt für
Kurbedürftige. Pensionspreis 4—5 Fr. je nach Zimmer. Vereine und
Schulen bitten prompter Bedienung wegen höflichst um rechtzeitige
Voranmeldung. Gepäck ist stets nach Station Schindellegi zu senden.

Es empfiehlt sich bestens Heb. Itriingger.

802 m über dem Meere.OKENSHOHE
Telephon. PFÂNNENSTIEL

Schönster Aussichtspunkt am Zürichsee, prachtvolles Gehirgs-
Panorama, neuerstellter Alpenzeiger, geeignetes Ausflugsziel
für Schulen und Gesellschaften, grosser schattiger Garten,

Frische Speisen, reale Weine für Schulen hei möglichst billiger
Berechnung, es empfiehlt sich höflichst B. Aebli, Wirt,

(ov 37t) Pfannenstiel, Meilen.

Glarus
Gasthof zu den „Brei Eidgenossen"

Schöne hohe Säle. Schöner Garten für Schulen und
Gesellschaften passend. (0V3isj

Es empfiehlt sich höflichst J. Tschudy.

Restaurant zum Schützenhaus
ScAa//Aausen.

Nächst dem Festplatz der CentenaLrfeier. Grosse Lokalitäten für GeseU-
scharten, Vereine und Schulen. Falken-Bier. Reelle Land- und Flaschen-
Weine. Telephon. Vom 1. Juli an Tramstation. Grosse schattige Garten-
Wirtschaft. (Platz für 1500 Personen.)

Höflichst empfiehlt sich Frau Wanner.

Hotel Drusberg
Pensionspreis 3 bis 4 Fr.

Bei vier Mahlzeiten Zimmer frei. Grosser Speisesaal für Schulen.

Unteriberg, bei ebener Strasse nur zwei Stunden von
Einsiedeln entfernt, wird mit Fuhrwerk in 11/2 Stunden erreicht.

———Te/epAon. —— [V2250]

Dachsen /?/?e/>?/a// Hotel Witzig.
Zugleich Eisenbahnstation. Grosse Restaurationslokalitäten und

Gartenwirtschaft. Für Vereine, Schulen etc. gut eingerichtet. Bester
und bequemster Aussteigeplatz zur Hauptansicht des Rheinfalls (Schloss
Laufen mit den Gallerien Fischetz und Känzeli). Zehn Minuten zu Fuss.
8chulen haben freien Eintritt. Von da schöner Weg über die Rhein-
fallbrücke nach Schaafhausen, 30 Minuten. Telegraph und Telephon im
Hause. Bekannt gute Küche und reale Landweine. [O V 314]

Rigi-Klösterli
Während den Monaten Mai n. Jnni billigste Pensionspreise.

£/eWmcAes Zj'cW //z a//ez? Z/mmew.

Für Scholen nnd Vereine speziell billige Berechnung.

Höflichst empfehlen sich die Eigentümer: [0V26i]
Gebrüder Schreiber.

StanS Hôtel & Pension Stanserhof,
4** * *-*• best eingerichtetes Haus mit Café-Kestau-

rant nnd Garten vis-à-vis der Stanserhornbahn, Tramhaltstelle,
sowie Haltstelle der Engelbergbahn mit Billetverkauf im Hause.

Bestens empfiehlt sich (K902L) [0V289| Fr. Fineler-Hrss.

„Verbesserter
Schapirograph".

Patent O Nr. 6449.
Bester und billigster Verviel-

fältigungsapparat zur selhstän-
digen Herstellung von Drucksachen
aller Art, sowie zur Yervielfalti-
gung von Briefen, Zeichnungen,
Koten, Plänen, Programmen etc.
Das Abwaschen wie beim
Hektographen fällt ganz da-
hin. o v i64]

*. PcrfEnfinAa&er.-

Papierhandlung Rudolf Fürrer,
Münsterhof 13, Zürich.

fus/uA/7/'cÄe Prospekte /n/'f fie/e-
/•enzangaien gratis oad franco.

Zu beziehen durch jede Buch-
handlung ist die in 37. Anfl. er-
schienene Schrift des Med.-Rat
Dr. Müller über das

gestörte Nerven- und
Sexual-System

Freizusendung für Fr. 1.25
in Briefmarken [OV 178]

Curt Röber, Braunschweig.

Pianofabrik

Hilter,
P/anogasse 74, Eng«,

Zürich II,
Pianinos sehr preiswürdig

(OF 8885) mit Garantie, [ov us]

I Orell Füssli-Verlag, Zürich. ]

Zur Bade-Saison empfeh-
len wir: 292

Kleine
Schwimmschule

von

| Wilh. Kehl,
~ Lehrer an der Realschule *n

Wasselnheim i. E.

3. Aufl. Preis br. 60 Cts.

Allen SchwimmschSlern nnd
namentlich Denjenigen, welche I

keinen Schwimmunterricht erhal- '

ten, aber dennoch die Kunst des
Schwimmens sich aneignen wol-
len, werden recht fassliche Winke
gegeben. Es sei das kleine Werk-
chen bestens empfohlen.

Katft. ScÄuZz/fir. Rresiaw o. -E.

Verlag :

Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Bei uns erschien die 2. Auf-

läge von

Der Sonntagsschullehrer
Ein Ratgeber

für die rechtzeitige christliche Unter-
Weisung unserer Kinder.

Ton Arnold Rüegg,
Pfarrer und Dozent.

Brosch. 8®. V und 175 Seiten

Preis Fr. 1.50.
Ganzleinwandband Preis 2 Fr.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Jlfov/fäf/
Soeben erschien die zweite, umgearbeitete und

erweiterte Auflage von

Lehrbnch der ebenen Trigonometrie
mit vielen angewandten Aufgaben für Gymnasien und

technische Mittelschulen, von

Dr. F. Bützberger,
Professor an der Kantonsschule in Zürich.

VI und 62 Seiten. 8° geb. Preis 2 Fr.
An Schulen, Schulbehörden und Lehrer bei direktem Be-

zug von 12 Exemplaren 10 o/o Rabatt.
Ein neuer Versuch, dem Lehrer das Diktieren oder Vor-

tragen, dem Schüler das Nachschreiben und Ausarbeiten dessen
zu ersparen, was doch im wesentlichen von Jahr zu Jahr gleich
bleibt, damit die ganze zur Verfügung stehende Zeit und Kraft
der Entwicklung des Lehrstoffs, seiner Einübung an möglichst
vielen Beispielen und Anwendungen, also Vornehmlich der
Anleitung zur produktiven Arbeit des Schülers gewidmet
werden kann.

Der Lehrgang steuert direkt auf das praktische Haupt-
ziel der Trigonometrie los, indem er in allgemein üblicher
"Weise mit der Berechnung der rechtwinkligen Dreiecke beginnt,
diejenige der schiefwinkligen Dreiecke aber sofort anschliesst.
Dabei ergehen sich nicht nur die zweckmässigsten Rechnungs-
regeln, sondern es wird auch jeder Schritt der Rechnung
geometrisch interpretiert. Man wird sich leicht überzeugen, dass
hei diesem in den Lehrbüchern noch wenig, in der Lehrpraxis
aber immer mehr eingeschlagenen Verfahren die Theorie nur
gewinnt; denn ans dem Bedürfnis nach übereinstimmenden
Formeln für spitz- und stumpfwinklige Dreiecke, das schon in
FewerftocAs gründlicher Abhandlung über das geradlinige
Dreieck (1822) so klar hervortritt, wachsen die Grundlagen
der Goniometrie und analytischen Geometrie in ebenso an-
schaulicher als überzeugender Weise heraus. Die Hauptsätze
und Formeln sind durch den Druck gehörig hervorgehoben.
Jeder Abschnitt enthält eine grosse Anzahl angewandter Auf-
gaben, von denen viele aus Übungen im Zeichnungssaal oder
Messungen im Felde hervorgegangen sind.

Zu öezieAen dureft «ff« RucMandfungen.

Bei nns erschien die 3. Auflage von

J?ai/faJvrerAraf*feff
Blatt 2.

Das Gebiet zwischen Basel-Solothurn einerseits
und Einsiedeln-Konstanz anderseits mit dem angren-
zenden Süddeutschland umfassend.
du/ y'apa/?es/'scAe/w Pap/'er /n i/mscA/ag. TascAea/br/naf.

Preis 2 Franken.
Von kompetenter Seite wird uns die Velosportkarte des Männer-

Radfahrer-Vereins gelobt.

Ferîagr; Arf. infifitaf Oreft ü'tissft, ZhHcA.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Bei uns ist erschienen:

AfoWfä*/

Auflösungen
zu den Aufgaben der Geometrie

für Sekundarsehulen.
Von Edw. T. Tobel, Sekundariehrer.

Jf«'< 22 A56j7<f«n^en.
8®. Geb. VI und 80 Seiten. Preis 3 Fr.

— Z« fccsief/CM durc/t «ffe ßucAAandtoigen. -
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